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Weitwanderweg
Kremstal

In der Gemeinderatssit-
zung vom 21. November
2017 wurde beschlossen,
dem Projekt Weitwan-
derweg des Vereines
Leader-Region Kamptal
zuzustimmen. 

Die Projektkosten be-
laufen sich auf 4.345
Euro aufgeteilt auf die
Haushaltsjahre 2018 und
2019. Die Route wird,
kommend aus Langen-
lois, in den Ort herein-
führen und nach dem
Langegger Marterl in die
Riede Riedl nach Strat-
zing wieder in den Weit-
wanderweg einge-
bunden werden . Die ge-
naue Streckenführung
wird noch erarbeitet
werden. 
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Campus Lengenfeld: 
Alles bereits auf Schiene

Am 27. November 2017
fand die Abstimmung des
erforderlichen Projektum-
fanges zwischen dem Amt
der NÖ Landesregierung
und dem beauftragten Pla-
ner statt. Bis 8. Jänner  sind
die erforderlichen Unterla-
gen (Entwurfsplan mit Kos-
tenaufgliederung, unterteilt
in Kindergarten - Neu-

bau/Zu-undUmbau,Volks -
schule – Zubau und Sanie-
rung, Betreuungseinrich-
tung – Umbau/Erschwernis
Denkmalschutz und Ab-
bruch) zu erstellen und
beim Amt der NÖ Landes-
regierung (Landeshoch-
bau), einzureichen. Darauf
basierend erfolgt die Er-
mittlung der Förderhöhe. 

Hausnummern-
tafeln bestellen
Wenn Ihre Hausnum-
merntafel aus Email mit
den Maßen 200 x 170,
blau,  bereits sehr unan-
sehnlich geworden ist,
kann sie über die Ge-
meinde neu bestellt
werden. 
Die Kosten dafür betra-
gen circa 40 Euro. Nä-
here Infos erhalten Sie
in der Gemeindestube
oder telefonisch unter
(02719/2365).

FF-Training für
den Ernstfall

„Ab ins Brandhaus”
hieß es am 25. Novem-
ber für sieben Mitglie-
der der FF Lengenfeld.
Die Anlage im Übungs -
gelände der Feuerwehr-
schule Tulln simuliert
einen Wohnungsbrand
unter möglichst realen
Bedingungen. 

Die Atemschutztrupps
in voller Schutzausrü-
stung mit Helm, Hand-
schuhen und Stiefeln
mussten sich zuerst
einem Hitzetest in
einem Raum mit 120
Grad stellen. 

Bei der Brandbekämp-
fung  wurde zuerst  ein
Küchenbrand bekämpft,
danach ein Stockwerk
höher weitere Brand-
herde unschädlich ge-
macht. Die Übung en-
dete  mit der Rettung
eines Dummies aus
dem verrauchten Haus.

Infos zur Landtagswahl am
28. Jänner 2018 im Festsaal
Wahlrecht
Aktiv wahlberechtigt bei

einer NÖ Landtagswahl
sind Österreicherinnen und
Österreicher, wenn sie spä-
testens am Tag der Land-
tagswahl das 16. Le-
bensjahr vollenden - das
heißt: jene Personen, die
spätestens am Wahltag
ihren 16. Geburtstag bege-
hen. 
Wohnsitz
Alle Wahlberechtigten,

die am Stichtag 17. No-
vember 2018 einen Wohn-
sitz in der Gemeinde
Lengenfeld hatten, werden
mittels Wählerverständi-
gungskarten von allen Ein-
zelheiten dieser Wahl
informiert. 
Wahlkarten/Briefwahl
Wahlkarten werden vor-
aussichtlich ab 8. Jänner

ausgestellt werden können.
Briefwahlkarten müssen bei

der Landtagswahl bis spä-
testens Sonntag, 28. Jänner
2018, 6.30 Uhr, an die Ge-
meinde Lengenfeld über-
mittelt werden. Die Aus-
zählung erfolgt gemeinsam
mit den abgegebenen
Stimmen am Wahltag
durch die Gemeindewahl-
behörde. Wir weisen auch
bei dieser Wahl auf die ge-
setzlich vorgeschriebene
Ausweispflicht bei der
Stimmabgabe  hin!
 Beantragung einer 
Wahlkarte

Diese kann nur persönlich,
mittels E-Mail unter Mit-
sendung einer Legitimation
oder über www.wahlkar-
tenantrag.at auf der Web-
site der  Gemeinde Len-
genfeld beantragt werden.

Eine schriftliche Beantra-
gung ist bis 24. Jänner
möglich, eine mündliche
bis Freitag 26. Jänner,

12 Uhr, im Gemeindeamt.
Die Wahlkarten müssen
gesetzlich eingeschrieben
als Rsb zugesandt werden. 

Bitte die Wählerverständi-
gungskarten bei der Wahl
mitbringen, Sie erleichtern
der Wahlbehörde dadurch
wesentlich den Wahlvor-
gang. 
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Unser  LengenfeldUnser  Lengenfeld Ing. Christian Kopetzky

Liebe Lengenfelderin-
nen und Lengenfelder!

Wieder neigt sich ein Jahr
dem Ende zu. Das Jahr
2017 stand im Zeichen von
Veränderung und Erfolg.
Ein abwechslungsreiches,
arbeitsreiches und auch er-
folgreiches Jahr voller  
Herausforderungen und
wichtiger Entscheidungen
geht zu Ende und mir
scheint, rascher als das Vo-
rangegangene.
Wir sind nicht nur dafür
verantwortlich was wir tun,
sondern auch dafür, was
wir nicht tun. Darum bin ich
stolz darauf, dass wichtige
Entscheidungen für die Zu-
kunft der Gemeinde getrof-
fen wurden.

Der CAMPUS ist ein zu-
kunftsträchtiges Projekt für
unsere Kinder und somit
für die Entwicklung der Ge-
meinde. Kindergarten,
Volksschule und Nachmit-
tagsbetreuung sind für ein
Wachsen der Gemeinde
wichtig und das ist für die
finanzielle Absicherung von
immenser Bedeutung,
denn die Ertragsanteile

richten sich nach der Ein-
wohneranzahl und diese
liegt derzeit bei 1431, Ten-
denz steigend.  
Die Erweiterung des Be-
triebsgebietes um circa
23.000 m² schafft Arbeits-
plätze und sichert Einnah-
men aus der Kommunal-
steuer.

Die Erweiterung des
Wohngebietes wurde ab-
geschlossen, alle 16 Bau-
plätze sind verkauft und
einige werden bereits be-
baut. 
Die Arbeiten zur Errich-
tung der Leitungen für
Kanal, Wasser und Straßen-
beleuchtung wurden be-
reits beauftragt und finan-
ziert. Mit den Anschlussge-
bühren und den jährlichen
Einmündungsabgaben
kann das Darlehen zurück-
bezahlt werden.  

Die Sicherung der ärztli-
chen Versorgung ist nicht
zuletzt durch die Schaffung
einer Arztpraxis gewähr-
leistet. 
Auch das Gemeindeamt
wird entsprechend barrie-
refrei und modern entste-
hen. Der Beschluss über die

Einmietung im zentral gele-
genen Projekt der GEDE-
SAG erfolgte einstimmig. 

Somit sind große Verspre-
chen an die Zukunft einge-
halten worden, aber es gibt
noch viel zu tun!
Zum bevorstehenden
Weihnachtsfest möchte ich
die Überlegung anstellen: 
Was bedeutet Advent? 
Advent bedeutet im über-
tragenen Sinn Ankunft
oder Erwartung. Die Erwar-
tung der Geburt Jesu. 
Also etwas oder jeman-
den erwarten. Ohne ein Ziel
am Ende würde man nicht
warten.
Warten ist heute aus der
Mode gekommen. Alles
muss schnell, am besten
sofort geschehen.
Etwas zu erwarten bedeu-
tet aber nicht sich etwas zu
erwarten im Sinne von ver-
langen, sondern im Sinne
von geduldig warten.
Egoismus und Neid grei-
fen immer mehr um sich.
Der persönliche Vorteil
wird gesucht, dabei wird
auf die Mitmenschen und
deren Bedürfnisse verges-
sen. 

„Wenn jeder auf der
ganzen Welt zur Weih-

nacht das Geschenk 
erhält, das er verdient
durch sein Betragen,
dann hörte man so 

manchen klagen.“

Darum versuche ich nach
folgendem, vereinfachten
Motto zu leben:

„Was du nicht willst,
dass man dir tut, das füg
auch keinem andern zu.“

Ich wünsche Ihnen und
Ihren Familien besinnliche
Feiertage und ein erfolgrei-
ches neues Jahr in Gesund-
heit und Frieden.

Ihr Bürgermeister
Ing. Christian Kopetzky
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A-3107 St. Pölten, Austinstraße 43-45
Tel. 02742 / 3615 37 - o�ce@zwettler-tiefbau.at

www.noevers.at

WIR SCHAFFEN DAS.

Niederösterreichische
Versicherung AG
3500 Krems | Ringstraße 12

Martin Krenn 0664/80 109 5829
Christian Eilenberger 0664/80 109 5036
Alexander Nastl 0664/80 109 5199
Adolf Fuchs 0664/80 109 5055

Wasseruhren vor Frost schützen
Die Gemeinde macht alle
Liegenschaftsbesitzer da-
rauf aufmerksam, dass das
komplette Wasserleitungs-
system vor Frost zu schüt-
zen ist. Besonders leer
stehende Häuser sind
dabei ins Visier zu nehmen!
Ventile, die nicht mehr ver-

wendet werden, entleeren
und schließen! Wenn sich
die Wasseruhr in einem un-
geschützten Bereich befin-
det, Türen im Innen- und
Außenbereich abdichten!
Wir ersuchen Sie im eige-
nen Interesse, ihre Anlage
vor Frost zu schützen um

bösen Überraschungen
nach den Wintermonaten
vorzubeugen. Rohrbrüche,
die unbemerkt dahin-
schlummern, verursachen
einen enormen Wasserver-
brauch, der von jedem Lie-
genschaftseigentümer be-
zahlt werden muss!

Zählerablesung
Sie haben bereits vom
GV Krems die Zuschrift
für die Wasserablesung
(Stichtag 31. 12. 2017)
erhalten und können
den Wasserstand Ihres
Anwesens elektronisch
oder postalisch erledi-
gen.  Bitte die Karte  aus-
gefüllt und unterschrie-
ben bis zum bekanntge-
gebenen Termin an den
GV retournieren. Auch
eine Onlineerfassung auf
www.zaehlerstand.at ist
möglich. Mit einem QR-
Code finden Sie Unter-
stützung. Vermeiden Sie
bitte eine telefonische
Bekanntgabe Ihres Zäh-
lerstandes – dies behin-
dert die automatisierte
Verarbeitung! Sollte die
Zählerstandsmeldung
nicht fristgerecht einlan-
gen, so wird der Ver-
brauch an Hand des
Verbrauches des letzten
Jahres geschätzt.

Gemeindekalender
Dieser beliebte Gemein-
dekalender wird von den
Gemeindemandataren
zugestellt. Alle wichtigen
Veranstaltungen und
Termine, auch jene der
Müllabfuhr, sind bereits
übersichtlich eingetra-
gen. Es bleibt noch ge-
nügend Platz für per-
sönliche Einträge. Dem
Kalender ist ein Erlag-
schein für einen freiwilli-
gen Druckkostenbeitrag
beigelegt. Wir sagen
schon jetzt dafür ein
herzliches Dankeschön! 

Winterpause. Das Maroniplatzel schließt über die Winter-
monate seine Pforten. Mittwochs ist stets gemütliche Zusam-
menkunft beim Maroniplatzel in der Johannesgasse angesagt.
Essen, trinken, singen und plaudern steht an der Tagesordnung.
Nach der Verkostung der Jungweine Anfang November schließt
das Maroniplatzel bis nach Ostern. Alle freuen sich schon wieder
auf die Saison 2018. Foto: Dorothea Anderl
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Müllabfuhr 2018. Eine der
Beilagen dieser Ausgabe
beinhaltet den Müllabfuhr-
plan des Gemeindeverban-
des für Umweltschutz für
das Jahr 2018. Bitte gut
aufheben! Zusätzlich sind
die Abfuhrtermine auch im
„Gemeindekalender“ ein-
gedruckt.

Schneeräumung. Bei
Schneelage bitte beachten:
Alle auf öffentlichem Grund
abgestellten Autos er-
schweren die Räumungsar-
beiten des Schneepfluges.
Alle Fahrzeuge auf Privat-
grund parken! Gleichzeitig
ersuchen wir um Verständ-
nis, wenn bei Schneelage
zuerst die Hauptverbin-
dungsstraßen geräumt
werden. Wir bitten hier um
Geduld!

Streupflicht. Wer muss
was räumen und streuen?
Im Ortsgebiet gelegene
und dem öffentlichen Ver-
kehr dienende Gehsteige
und Gehwege einschließ-
lich der dazugehörigen
Stiegenanlagen müssen
von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie
bei Schnee und Glatteis be-
streut werden (§93 StVO).
Diese Verpflichtung trifft
die Grundeigentümer jener
Grundstücke, die an den
Gehsteig bzw. Gehweg an-
grenzen, sofern dieser nicht
mehr als drei Meter von der
Grundstücksgrenze ent-
fernt ist.

Wechten & Eiszapfen. Da-
rüber hinaus müssen
Schneewechten und Eis-
zapfen entfernt werden.
Wenn nötig, sind die ge-
fährdeten Straßenstellen
abzuschranken oder sonst
in geeigneter Weise zu
kennzeichnen. Das Aufstel-

len von Warnhinweisen
(z.B. „Achtung Rutschge-
fahr“) oder Latten sind
immer nur Sofortmaßnah-
men und entbindet den Ei-
gentümer nicht von einer
ordnungsgemäßen Reini-
gung und Streuung.

Räumen/Streuen. Wo und
wann ist zu räumen und zu
streuen? Zu räumen bzw.
zu streuen ist entlang der
gesamten Grundstücks-
grenze und zwar in der Zeit
von 6 Uhr bis 22 Uhr. Geh-
steige und Gehwege sind in
ihrer gesamten Breite zu
räumen. Ist ein Gehsteig
oder Gehweg nicht vorhan-
den, so ist der Straßenrand
in einer Breite von einem
Meter zu räumen und zu
bestreuen. 

Gelbe Säcke. Für jeden
Haushalt ist Anfang Jänner
eine Rolle gelbe Säcke (6
Stück per Rolle) vorgese-
hen. Bitte im Gemeindeamt
bei Bedarf abholen! Sollten
Sie mit der Menge nicht
das Auslangen finden, so
können Sie sich jederzeit
auch das ganze Jahr über
im Gemeindeamt während
der Amtsstunden Nach-
schub besorgen. Bitte auch
weiterhin um Beachtung
der Sammelrichtlinien!
Gelbe Säcke, die mit Rest-
müll verunreinigt sind, wer-
den vom GV bei der
Abholung nicht mitgenom-

men! Das ASZ Mitte in
Stratzing ist jeden Mitt-
woch von  8 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Auszahlung Jagdpacht.
Am Sonntag, 4. Februar
und eine Woche später, am
11. Februar 2018 wird im
Gasthaus Anderl von 9 bis
12 Uhr die Jagdpacht aus-
bezahlt. Empfangsberech-
tigt ist nur der Grund-
stücksbesitzer, bzw. eine

mit einer schriftlichen Voll-
macht ermächtigte Person.
Sollte die Jagdpacht in der
oben angeführten Zeit
nicht abgeholt werden
können, so setzen Sie sich
bitte mit dem Obmann
Franz Winkler unter der Te-
lefonnummer 02719/2682
in Verbindung. Parallel zur
Auszahlung der Jagdpacht
wird auch der Beitrag für
die Hagelabwehr eingeho-
ben. 

AUS DEM GEMEINDEAMT 5
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Tatort WC: Feuchttücher
Feuchttücher killen Pumpen und erhöhen Abwasserge-
bühren in vielen Gemeinden. Eine Information der letzten
Klärwärterschulung möchten wir allen ans Herz legen: Da
sich nicht alle Feuchttücher im Wasser auflösen oder zer-
setzen, verstopfen sie Toiletten, Abflussrohre und sogar
ganze Kanalstränge. Die Feuchttücher wickeln sich um die
Laufräder oder Pumpen und führen so zum Pumpenver-
sagen! Die Behebung dieser Verstopfungen und Pumpen-
ausfälle verursacht viel Arbeit und hohe Kosten. Diese
Kosten müssen alle tragen! Bitte beachten Sie: Feuchttü-
cher über den Restmüll entsorgen! Abbaubare Feuchttü-
cher, bzw. Feuchttücher aus Papier verwenden! Die
Umwelt sagt Danke!

Bitte entsorgen Sie WC-, Kosmetik-, Baby- 
und Hygienefeuchttücher  nur über den

RESTMÜLL!

Foto: © OOWV.de
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Heizkostenzuschuss:
Antrag bis 30. 3.18

Die NÖ Landesregierung
hat beschlossen, sozial
Bedürftigen einen ein-
maligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperi-
ode 2017/2018 in Höhe
von € 135 zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss
muss beim Gemeinde-
amt am Hauptwohnsitz
mittels Antragsformular
und Vorlage der E-Card
beantragt und geprüft
werden. 
Die Auszahlung erfolgt
direkt durch das Amt der
NÖ Landesregierung.
Die genauen Richtlinien
für die Einreichung kön-
nen in einem direkten
Gespräch im Gemeinde-
amt abgeklärt werden.
Wir sind auch gerne
beim Ausfüllen des An-
tragsformulares behilf-
lich. Nähere Information
gibt es auch unter
www.noe.gv.at.  

Gemäß NÖ Energieeffi-
zienzgesetz führen NÖ-
Gemeinden eine Energie-
buchhaltung durch, um
ihren Energieverbrauch zu
überwachen. 188 Gemein-
den erfüllen die gesetzli-
chen Vorgaben bespielhaft
und wurden für ihren Ein-
satz von LH-Stellvertreter
Stephan Pernkopf als Ener-
giebuchhaltungs-Vorbild-
gemeinden ausgezeichnet.
Neun Gemeinden kommen
aus dem Bezirk Krems, da-
runter auch die Marktge-
meinde Lengenfeld.  
Eine regelmäßige Erhebung
und Erfassung der Energie-
verbräuche bei den wich-
tigsten Gebäuden in
monatlichen Intervallen
zeichnen die Energiebuch-
haltungs-Vorbildgemein-
den aus. Diese Form der
Energiebuchhaltung ist die
Grundlage für einen quali-

tativ hochwertigen Jahres-
Energie-Bericht, der kon-
krete Maßnahmen zur
energetischen Verbesse-
rung der Gebäude beinhal-
tet. LH-Stellvertreter Ste-
phan Pernkopf empfing die
engagierten Gemeinden im
Rahmen des Energie- und
Umwelt-Gemeinde-Tages
im Landhaus in St. Pölten. 
Der Energiebeauftragte
erstellt Energiebericht
Die Energie- und Umwelt-
agentur NÖ unterstützt Ge-
meinden bei der Ener-
giebuchhaltung. So wurden
die Gemeinden bei der Er-
stellung der Gemeinde-
Energie-Berichte begleitet
und die Datenerfassung
gemeinsam mit den Ge-
meinden optimiert. Den
E n e r g i e b e a u f t r a g t e n
kommt die wichtige Rolle
der Erstellung eines Ge-

meinde-Energie-Berichts
zu. Sie inter- pretieren die
Daten und geben der Ge-
meinde Handlungsemp-
fehlungen. Monatliche
Energiedatenerfassung ist
entscheidend.
Durch den Vergleich von
Monatswerten wird das
Nutzerverhalten analysiert
und technische Gebrechen
werden sichtbar. 
„Energiefresser“ wie ein
tropfender Wasserhahn
oder falsch betriebene Hei-
zungsanlagen werden da-
durch erkannt und die
Gemeinden können rascher
darauf reagieren. Bench-
marks erlauben es zudem,
Gebäude lan desweit ano-
nymisiert zu vergleichen.
Somit können auch ineffi-
ziente Gebäude und Anla-
gen auf den ersten Blick
erkannt und Handlungen
eingeleitet werden. 

Lengenfeld ist auch ein Vorreiter 
in Sachen „Energieeffizienz“

Vorbildgemeinden.
Landeshauptmann-Stellver-
treter Stephan Pernkopf mit
eNU-Geschäftsführer Her-
bert Greisberger und den
GemeindevertreterInnen aus
Hadersdorf-Kammern, Lich-
tenau, Rastenfeld, Jaidhof,
Langenlois, Stratzing, Len-
genfeld, Aggsbach Markt
und St. Leonhard am Hor-
nerwald. Foto: NLK
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„Aktive Jugendarbeit in der
Gemeinde und in unseren
Jugendorganisationen ist
kein einmaliges Engage-
ment, sondern eine lang-
fristige Investition für die
Zukunft“, stellte Jugendlan-
desrat Karl Wilfing fest.
Damit die Jugendverant-
wortlichen bei ihrer Arbeit
bestmöglich unterstützt
werden, veranstaltete das
NÖ Landesjugendreferat
regionale Info-Events. Mit
von der Partie auch der
Lengenfelder Jugendge-
meinderat Christian Eilen-
berger.
Den TeilnehmerInnen
wurde rund um die Präsen-
tation des „Werkzeugkas-
ten PLUS“, einer Plattform
für alle Fragen zur Jugend-
förderung, ein spannendes
Rahmenprogramm gebo-

ten. Praxisinfos zum Thema
Social Media, die Präsenta-
tion eines jungen St. Pölt-
ner Getränke-Start-ups und
ein aktueller Kinofilm, als
kleines Dankeschön für die
unzähligen ehrenamtlichen

Arbeitsstunden in den Ge-
meinden und Jugendorga-
nisationen, rundeten den
Abend ab.
Zentraler Kernpunkt der
Info-Events ist die Präsen-
tation des „Werkzeugkas-
ten PLUS“, den die
Jugend:info NÖ gemein-
sam mit dem NÖ Landesju-
gendreferat entwickelt hat.

Dabei geht es nicht nur
um finanzielle Förderun-
gen, sondern vor allem um
Knowhow in der Jugendar-
beit. 
Symbolisch erhält jede Teil-
nehmerin und jeder Teil-
nehmer eine Powerbank für
das Handy – damit man
rund um die Uhr jederzeit
die Plattform „Werkzeug-
kasten PLUS“ nutzen kann
und ... „nie der Saft aus-
geht“.
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3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26
Tel. 02732/8910, krems@birngruber.at
www.birngruber.at

3550 Langenlois, Wiener Straße 50 
Tel. 02734/2414
langenlois@birngruber.at

Der neue T-Roc.
Ab 11. Jänner bei uns Probe fahren.

Verbrauch: 5,1 - 5,4 l/100 km. CO2-Emission: 116 - 135 g/km. Symbolfoto.

Blumenschmuck:
Bewerb 2017

Eine ortsfremde Jury ermit-
telte im August wieder die
Gewinner.
Kategorie Innenhöfe (An-
meldung im Gemeindeamt
war notwendig!)
1. Margit Hörhager, Hoh-
berggasse 6, 2. Sylvia
Baumgartner, Blauenstei-
nerstraße 26, 3. Fran-
ziska Loimer, Gföhlerstraße
63, Josefine Gruber, Koller-
weg 2.
Kategorie Blumen-
schmuck & Gestaltung
am und um das Haus
1. Karin Steindl, Leopold
Hauer-Gasse 6, 2. Dorothea
Gafgo, Karl Berger Weg 8,
3. Hilde Tremmel, Anna-
gasse 12 und Herta Resch,
Schickenberggasse 18
Die Siegerehrung wird im
Rahmen des Jahresausklan-
ges am 28. Dezember 2017,
18 Uhr,  im Festsaal stattfin-
den. Wir gratulieren den
Preisträgern!

Landesrat Karl Wilfing über-
reichte Jugendgemeinderat
Christian Eilenberger seinen
„Werkzeugkasten“.

Foto: NLK/Pfeiffer

Jugendarbeit ist Investition
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Adventfenster für den guten Zweck. Den Auftakt dieser Aktion 2017 machten
am 1. Dezember die Traktorfreunde Lengenfeld, die wieder ein gemütliches und weihnachtliches
Ambiente in die Kremser Straße 23 zauberten. Der Verein „Aktives Lengenfeld“ möchte mit den
freiwilligen Spenden dieses Jahr den fünfjährigen Leon Buchinger, ein Kind mit besonderen Be-
dürfnissen, aus Lengenfeld unterstützen. Durch seine lange, nicht erkannte Schwerhörigkeit und
Gehbehinderung hat er viel aufzuholen. Therapien und Unterstützung durch Experten sollen Leon
und seine Familie die bestmögliche Hilfe geben. Der Verein „Aktives Lengenfeld“ bedankt sich bei
allen, die die Durchführung der Aktion 2017 ermöglicht haben.                        Foto: Dorothea Anderl

Neues von der „Bühne Lengenfeld“
Nachdem die Familie

Kalchhauser ihre Zelte in
Lengenfeld abgebrochen
hatte, fühlten sich die Spie-
ler der Bühne Lengenfeld
vereinsamt. Dazu kam der
plötzliche Tod des Schwei-
zer Schauspielers Jean-
Jacques Pascal, der die
Gruppe alljährlich ein Wo-
chenende lang besuchte
und mit einem Theaterse-
minar auf ein gehobenes
künstlerisches Niveau ge-

bracht hatte. Diese Um-
stände trugen dazu bei,
dass das Theaterstück 2017
ausfiel. 

Nun hat die Truppe wie-
der zu proben begonnen.
Die Aufführungen des
Stücks „Der Hofrat Geiger“,
finden wie immer vor
Ostern statt.
Die Termine für 2018:

17., 18., 23., 24., und
25. März. 

Acht Schauspielerinnen

und Schauspieler stellen
die bekannten Personen
des „Mariandl“ unter der
Regie von Gesine Kröhnke
dar: Victoria Anderl, Gustav
Beck, Anton Graf, Mario
Holzer, Steffi Kautz, Sylvia
Nagy, Kurt Pototschnig und
Fred Zimmermann.

Bei der Geneneralprobe
spielt die „Bühne Lengen-
feld“ zugunsten der Pflege-
und Pensionistenheime im
Bezirk Krems.   

„Hofrat Geiger“
zum Einstimmen

Hofrat Geiger ist mit
seinem Diener Lechner
in Pension gegangen
und langweilt sich. Da-
rum bringt ihm der
treue Kanzleidiener
unter der Vorgabe  alte
Akten, denn  der amtie-
rende Hofrat brauche
seinen Rat. Diesmal han-
delt es sich um eine fünf
Jahre alte Eingabe einer
Kremserin, die für ihre
Tochter eine Aufnahme
in einer renommierten
Klosterschule erbittet.
Damals wurde das An-
suchen abgelehnt.

Zu seinem Entsetzen
stellt Geiger fest, dass
besagte Marianne vor
zwanzig Jahrenseine Ge-
liebte war und dass das
uneheliche Kind seine
natürliche Tochter ist.

Sofort macht sich der
Hofrat mit seinem Fa-
mulus auf den Weg
nach Krems, wo die bei-
den Frauen in einem
Gasthof arbeiten. Darum
kommt es wie zu erwar-
ten war: Der Hofrat hei-
ratet etwas verspätet
seine ehemalige Ge-
liebte und ermöglicht
seiner Tochter und
ihrem Verlobten einen
guten Start ins Leben.

Kaufhaus
ERICH 

HUFNAGL
Langenloiserstraße 67

3552 Lengenfeld
 02719/2362

Intensive Vorbereitung. Freuen sich schon auf ihre Auftritte im Festsaal: Regisseurin
Gesine Kröhnke, Mario Holzer, Victoria Anderl, Fred Zimmermann, Steffi Kautz, Anton Graf, Gusti
Beck, Kurt Pototschnig und Sylvia Nagy (von links). Foto: zVg
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Was:    Begrüßung des 
neuen Jahres 2018

Wann: 12. Jänner 2018 
16 bis 21 Uhr 

Wer:    Familie Gamper/
Weichslbaum 

Wo:     Lengenfeld,   
Hohberggasse 2 

Auch zu Beginn des Jahres soll Geselligkeit 
und Gemeinsamkeit gelebt werden. 

Der Reinerlös kommt  dem Sozialfonds 
der Marktgemeinde Lengenfeld zu Gute.

Fürs leibliche Wohl ist mit Heißgetränken, 
Aufstrichen, Keksen,… gesorgt.

 

Das Kabarettisten-Trio
Thomas Hauser, Uschi
Nocchieri und Andy Woerz
stellte sein neues Pro-
gramm „Doktorspiele“  für
einen guten Zweck im Fest-
saal Lengenfeld vor. 

Die rund 150 Besucher
konnten beim Zusehen ihre
Lachmuskeln ordentlich
trainieren. Ein kabarettisti-
sches Breitband-Antibioti-
kum, Musik und Sketches

rezeptfrei, aber mit Neben-
wirkungen waren garan-
tiert. 

Der Reinerlös dieses
Abends kam wieder der
Aktion „Hilfe im eigenen
Land“ zugute. Sissy Pröll ist
bekanntlich die Schirmher-
rin dieser Benefizaktion, die
unschuldig in Not geratene
Familien in Niederöster-
reich unter die Arme grei-
fen soll.  

„Doktorspiele“ im Festsaal:
Lachen für den guten Zweck

Das Rote Kreuz Langen-
lois feierte im Herbst mit
einem dreitägigen Okto-
berfest sein 90-jähriges Be-
standsjubiläum. Bürger-
meister Christian Kopetzky
überbrachte die Gratulation
der Marktgemeinde Len-
genfeld und nahm den
Dank von Rot-Kreuz-Be-
zirksstellenleiter Hans Eb-
ner für das Engagement
der Gemeinde zugunsten
der Hilfsorganisation ent-
gegen.   Der Langenloiser

Ortschef Hubert Meisl
dankte dem Roten Kreuz
für den unermüdlichen Ein-
satz für die Sicherheit der
Bürger in den Gemeinden. 

Während der Feierlichkei-
ten wurde die neue RK-La-
gerhalle  auf dem Gelände
des Sicherheitszentrums  in
Betrieb genommen – ein
weiteres Bespiel für die
gute Zusammenarbeit und
gegenseitige Unterstüt-
zung von Rotem Kreuz und
den Gemeinden.

90 Jahre Rotes Kreuz und
Lengenfeld feierte mit

Hochzufrieden. Bürgermeister Christian Kopetzky, Tho-
mas Hauser, Uschi Nocchieri, Bundes- und Landesleiterin des
Katastrophenschutzes  Elfriede Straßhofer, Andy Woerz und GGR
Barbara Hauswirth (v. l.) freuen sich über den großen Erfolg die-
ser Benefizveranstaltung.                               Foto: Chris Leneis/NÖN 

Perfekte Kooperation. Die Bürgermeister Hubert
Meisl (Langenlois) und Peter Heindl (Schönberg),  Rot-Kreuz-Be-
zirksstellenleiter Hans Ebner und der Lengenfelder Ortschef
Christian Kopetzky (von links).                                  Foto: RK Langenlois 

Illustre Runde. Ernst Thaller, Barbara Hauswirth, beide
vom Ausschuss „Generationen & Soziales“, Silvia Lang, „Wetter-
lady“ Christa Kummer mit Elisabeth Zierlinger und Dorothea An-
derl  von der „Gesunden Gemeinde Lengenfeld“.           Foto: privat

Bereits zum dritten Mal
fand diese Veranstaltung
im Auditorium Grafenegg
statt. Ein Großteil der Ge-
sunden Gemeinden Nie-
derösterreichs sind bereits
grundzertifiziert oder im
Besitz einer Plakette. Len-
genfeld feiert 2018 das 20-

jährige Bestehen. Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-
Leitner und Landesrat
Ludwig Schleritzko waren
Ehrengäste dieses Events.
ORF-Wetterlady Christa
Kummer-Hofbauer führte
charmant durch den
Abend.  

„Gesunde Gemeinde“ trifft
„Tut-gut“-Wirt in Grafenegg
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Eine Fahrt ins Blaue. Der Pensionistenverband, Organisation Lengenfeld, unternahm im Oktober einen Tagesausflug mit
ungewissem Ziel für die fünfzig Teilnehmer. Am Abend blickte die Gruppe dann auf einen Besuch im Waldviertler Eisenbahnmuseum
in Sigmundsherberg und auf eine Besichtigung eines Motorradmuseums zurück. Eine Fahrt mit dem Reblaus-Express nach Retz
begeisterte alle Teilnehmer.  Beim Heurigen in Rodingersdorf wurde auf den gelungenen Ausflug angestoßen.              Foto: privat. 

Die zweite Wanderung
des von der EU geförderten
Projektes „Klanginseln-
Tonkünstler“  fand diesmal
- organisiert von der Fami-
lie Erik und Sonja Hainzl - in
Lengenfeld statt. 

Beim Feuerwehrhaus wur-
den die Gäste musikalisch
von der Gruppe NÖ Mixdur
und dem Blechbläseren-
sembles des Orchesters be-
grüßt.  Bei prachtvollem
Herbstwetter standen eine

Wanderung mit Musik, eine
Weinverkostung, Erörte-
rungen zum Thema Wein
mit Josef Hainzl, Geschich-
ten zur Weinregion Kamp-
tal und ein Abschluss-
konzert beim Heurigen

Hainzl auf dem Programm.
Die rund 80 Teilnehmer
waren von der Wanderung
durch die Weinrieden, be-
gleitet von Josef Hainzls
interessanten Erzählungen
über den Wein, begeistert. 

Wanderung, Klanginsel mit Wein, Weib & Gesang
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Das Weingut Josef Weiss
wurde bei der „Austrian
Wine Challenge Vienna“ für
seinen Chardonnay 2016
mit einer Silbermedaille
ausgezeichnet. 

Das Weingut Franz & Re-
gina Winkler erhielt bei der
„Kamptal Wine Trophy“
ebenfalls eine Auszeich-
nung  als „Weingut des
Jahres 2017“. 

Weiters konnten die bei-
den Lengenfelder  in der
Kategorie „Riesling Edelreif
Jahrgang 2015 oder älter“
den hervorragenden zwei-
ten Platz verbuchen. 

Wir berichten gerne von
den Erfolgen der Lengen-

felder Winzer. Bitte senden
Sie uns die Auszeichnun-

gen und ein Foto wenn
möglich. 

Danke für die Unterstützung !
Wenn Sie mit unserer Gemeindezeitung zufrie-

den sind, dann sind wir es auch.
Der  Treffpunkt Lengenfeld erscheint dreimal im Jahr,

im April, im August und im Dezember. Wir sind stets
bemüht, über Aktuelles und Wissenswertes aus unse-
rer Gemeinde zu berichten. Oder über Ihre Auszeich-
nung? Wenn Ihnen unsere Aussendungen gefallen
und Sie dies mit einem Druckkostenbeitrag honorieren
wollen,  bedanken wir uns schon jetzt recht herzlich. 

Bitte Ihren Beitrag mit beigefügtem Erlagschein ein-
zahlen oder den Betrag auf das Konto der Marktge-
meinde Lengenfeld AT 103242600000701508, Raika
Langenlois, Verwendungszweck „Gemeindezeitung“
überweisen. Die Redaktion wünscht ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2018! 

ERFOLGREICHES LENGENFELD 11
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Abschluss mit 
Auszeichnung

Ing. Markus Seitner, Kollerweg
22,  hat sein Bachelorstudium
des Studiengangs  IT Security
an der Fachhochschule St. Pöl-
ten neben seiner beruflichen
Tätigkeit mit ausgezeichnetem
Erfolg abgeschlossen. Ihm
wurde von der FH St. Pölten
der Titel „Bachelor of Science
in Engineering“ verliehen. Wir
gratulieren.                 Foto: ZVG

Montag: 9 bis 13 Uhr
Dienstag: ordinationsfrei
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr
Donnerstag: 9 bis 13 Uhr und 16 bis 19 Uhr
Freitag:   8 bis 12 Uhr

Terminvereinbarung unter -  02719/78587

Ordinationszeiten
Dr. Rainer Ludhammer

Mutterberatung nutzen!
Die Mutterberatungsstelle kann von allen Müttern mit
Kindern bis zum vollendeten 6. Lebensjahr kostenlos
in Anspruch genommen werden. Die Gemeindevertre-
tung würde sich freuen, wenn Sie dieses Service der
Marktgemeinde in Anspruch nehmen. OA Dr. Juliane
Hassan freut sich über Ihren Besuch.
Termine: 30. Jänner, 6. März, 6. April, 8. Mai, 5. Juni
2018, jeweils 14.30  Uhr, in der Ordination von Dr. Lud-
hammer. (Terminänderungen vorbehalten). Bitte
pünktlich erscheinen. Die Oberärztin wird circa eine
Stunde anwesend sein. 

Dreifaltigkeitsmarterl renoviert
„Marterl sind Zeichen un-

serer Kulturlandschaft. Sie
prägen unsere Region ge-
nauso wie unsere Landwirt-
schaft. Daher ist es wichtig,
die Instandsetzung von
Klein- und Flurdenkmälern
zu unterstützen“, freute
sich der Obmann des Len-
genfelder Bauernbundes,
Josef Heinzl, sowie die
Ortsbauernräte über die
gelungene Renovierung
des Dreifaltigkeitsmarterls
in der Riede Kiesling.

Erich Gruber sorgte eh-
renamtlich  für die bauliche

Instandsetzung. Die Len-
genfelder Künstlerin Me-
litta Scheutz übernahm die
Restaurierung des Bildes.

Im Rahmen des Lengen-
felder Erntedankfestes
wurde das Bild von Pfarrer
Robert Bednarski gesegnet.
Der Lengenfelder Bauern-
bund finanzierte die Res-
taurierung des Bildes  aus
den Spenden der vergan-
genen Weintaufen.

Das Kiesling-Marterl
stammt aus dem 19. Jahr-
hundert und liegt an der
Weggabelung Hochstraße

und Kittmannsbergweg.
Der Marterl-Rundweg führt
daran vorbei. 

Im Innenraum der mittle-
ren Nische befindet sich ein
Bildnis der sogenannten
freudenreichen Dreifaltig-
keit, sprich die Krönung
Mariens durch Gottvater
und Gottsohn, während der
Heilige Geist in Gestalt
einer Taube über Maria
schwebt. 

Bei einem der drei Bitt-
tage war in früheren Zeiten
die Dreifaltigkeit Ziel der
Flursegnung.

Neuerliche Auszeichnung für 
zwei Lengenfelder Top-Winzer

Kinderbetreuung
durch VP-Jugend
Die Jugendlichen der

JVP Lengenfeld be-
treuen wie immer am
Heiligen Abend, der
heuer auf einen Sonn-
tag fällt, Ihre Kinder. Be-
treut wird ab 13 Uhr,
sodass Sie in Ruhe für
das Fest alles vorberei-
ten können. Ort: JVP
Heim Bachgasse 4.  
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natur, die schmeckt!

schalk
Einschreibung
Kindergarten

Die Einschreibung für den Kinder-
garten findet am Mittwoch,
24. Jänner 2018, von 13 bis 16 Uhr
im Kindergarten Lengenfeld statt.
Alle betreffenden Eltern werden
Anfang Jänner schriftlich von der
Gemeinde eingeladen. 

„Tag des Apfels“  am 11. November. Für jedes Kind in der Volksschule und im Kin-
dergarten gab es von der „Gesunden Gemeinde“ einen Bio-Apfel als Geschenk. Und jene Früchte,
die übrig blieben, wurden gleich verarbeitet und verspeist. Von links: die Diplompädagoginnen
Daniela Bauer und Janine Grojer, Arbeitskreisleiterin Dorothea Anderl und Elisabeth Zierlinger von
der „Gesunden Gemeinde“. Foto: Gesunde Gemeinde 

Laternenumzug. Der Kindergarten Lengenfeld veranstaltete am 11. November den tradi-
tionellen Laternenumzug zum Gedenken an den Heiligen Martin. Vom Kindergarten weg führte
die kleine Runde an der Kirche vorbei, wo auch das Lied des Heiligen Martin dargeboten wurde.
Die Veranstaltung klang dann gemütlich bei warmen Getränken und Nussbrot beim Kriegerdenk-
mal aus. Ein Danke dem Elternbeirat des Kindergartens für die Organisation.          Foto: Kindergarten

Mutter-Kind-Treff
zum Wohlfühlen

Die Mütter fühlen sich
mit ihren Babys beim
Treffen für Gleichge-
sinnte sehr wohl. Erfah-
rungsaustausch und ge-
mütliches Plaudern ste-
hen an folgenden Tagen
im Vordergrund: Don-
nerstags, 9.30 Uhr bis
circa 11 Uhr am 11. Jän-
ner, 15. Februar, 15.
März, 26. April, 17. Mai
und 14. Juni 2018. In den
Monaten Juli und  Au-
gust ist Sommerpause. 

Dr. Daniela Grulich - sie
ist unter anderem aus-
gebildete Stillberaterin -
gibt Tipps im Umgang
mit dem Nachwuchs wie
Probleme beim Stillen,
wann man abstillen soll,
Infos zur Beikost oder
den Entwicklungsschritte
n etc. Alle Mamis sind
mit ihren Sprösslingen
herzlich eingeladen. 

Dieses Angebot wird
von der Gemeinde Len-
genfeld und der „Gesun-
den Gemeinde“ finan-
ziert und vom Land Nie-
derösterreich Aktion „Tut
gut“ mit 40 Prozent ge-
fördert. Die Teilnahme ist
kostenlos. 
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Willkommen in Lengenfeld!
Die Marktgemeinde und Gemeindevertreter  begrüßen ihre jüngsten Mitbürger

Lengenfeld wächst weiter:
Jungfamilien willkommen

Baby Schwarzinger. Sarah wurde als erstes Kind von
Andreas und Karin Schwarzinger am 15. Oktober 2017 geboren.
Klein-Sarah wohnt mit ihrer Familie in dem neu erbauten Einfa-
milienhaus in der Annagasse 7. Die Gemeindevertreter stellten
sich mit Geschenken ein.  Wir gratulieren herzlich.

Baby Sax. Am 19. September 2017 machte Matteo das Fa-
milienglück von Jürgen und Sabrina Sax aus der Leopold-Figl-
Straße 7 komplett. Auch seine Schwester Mia freut sich über den
kleinen Sonnenschein. Auf diesem Weg: Alles Gute der Familie
Sax! Fotos: Dorothea Anderl

Baby Zahaurek. Nora wurde am 30. Juli 2017 geboren.
Christina und Andreas Zahaurek und Schwester Ina schufen sich
ihr Eigenheim in der Weidengasse 9. Bürgermeister Christian Ko-
petzky und Vizebürgermeister Ernst Thaller gratulierten der jun-
gen Familie. 

Baby Teichtmeister. Klein-Emily wurde am 25. Novem-
ber 2017 als erstes Kind von Daniela und David Teichtmeister
aus der Weidengasse 2 geboren. . Bürgermeister Christian Ko-
petzky übergab die gefüllte Wickeltasche der Gemeinde  und
die Dokumentenmappe des Landes NÖ. 

Immer mehr Jungfami-
lien mit Kindern siedeln
sich in unserer Gemeinde
an. 

Der Bau des CAMPUS ist
ein zukunftsträchtiges Pro-
jekt für die Kinder und
somit für die Gesamtent-
wicklung unseres Ortes. 

Für das Wachsen einer
Gemeinde sind daher Kin-
dergarten, Volksschule und
Nachmittagsbetreuung

enorm wichtig. Die Bauwer-
ber legen den Fokus auf
diese Kriterien und ent-
scheiden sich für den Bau
eines Eigenheimes, wenn
diese Angebote vorhanden
sind. 

Alle 16 Bauplätze im Rie-
denweg sind bereits ver-
kauft. Und es wird bereits
an der nächsten Stufe zur
Schaffung von Bauplätzen
gearbeitet.   

Windelsäcke beantragen
Da mit der Einfüh-

rung des Zentralen
Personenstandsregi-
sters die Anmeldung
eines Kindes nicht
mehr im Gemeinde-
amt erfolgt, sondern
im zuständigen Stan-

desamt, ersuchen wir alle Eltern, die die kostenlosen
zehn Windelsäcke zugestellt haben möchten, dies mit-
tels Gutschein im Gemeindeamt persönlich zu bean-
tragen. Die Windelsäcke werden dann auf dem
Postweg einmalig zugesandt.
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Sumsi zu Besuch. Wie jedes Jahr zum Schulanfang
stellte sich die Raika Lengenfeld für die Taferl-Klassler mit
Geschenken für den Schulbeginn ein: Sumsi Rucksäcke, be-
packt mit Jausenbox und Stundenplan, wurden von Kathrin
Iwanoff von der örtlichen Raika übergeben. Klassenlehrerin
Petra Höchtl und die Kinder bedankten sich für die Ge-
schenke.   Fotos: Dorothea Anderl/Raika Lengenfeld

14 NEUES AUS DER VOLKSSCHULE

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

 

START: 14:00 Uhr Haus F. Berger, Gföhlerstraße 18

Veranstalter: Volksschule Lengenfeld und Elternverein der Volksschule. 
Der Reinerlös kommt den Kindern der Volksschule und des Kindergartens zugute.

ZIEL: FF-Lengenfeld, Florianiplatz (Faschingsdorf)

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

FASCHINGSDORF mit DJ SNAKE„der DJ aus den Bergen“

 v
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t

FASCHINGSUMZUG
27. Jänner 2018

der Volksschule

LENGENFELD

Erstklassler
ganz groß

Diplompädagogin Petra
Höchtl (rechts) begrüßte
ihre Schützlinge zu Schul-
beginn mit ihrem grünen
Weggefährten, was den
Kindern besonders gut ge-
fiel. 

Paula Pop (links) wurde
von der Gemeinde ange-
stellt, um die Klassenlehre-
rin bei ihrer Arbeit zu
unterstützen, da die ABC-
Schützlinge heuer als „Inte-
grationsklasse“ geführt
werden. 

Damit ermöglichte die
Marktgemeinde Lars Stei-
ner -  einem Kind mit be-
sonderen Bedürfnissen -
die Volksschule in unserem
Ort zu besuchen. 

Schutzengelaktion. Jedes Jahr wird diese Aktion vom
Land NÖ organisiert und auch von unserer Gemeinde in der
Volksschule und im Kindergarten durchgeführt.  Bürgermeister
Ing. Christian Kopetzky, Vizebürgermeister Ing. Ernst Thaller und
der geschäftsführende Gemeinderat Ing. Jürgen Meier besuch-
ten die vier Klassen und die Kinder im Kindergarten und über-
brachten jedem Kind sein  persönliches Schutzbriefchen, eine
Warnweste und ein reflektierendes Flügerl für die Schul- und
Kindergartentasche.  Foto: Dorothea Anderl
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SPAREFROHE 
WEIHNACHTEN
UND EIN
GUTES
NEUES
JAHR

VDir. Martin Müllauer VDir. Johann Auer

                       

Weintaufe in Grün-
Weiß. Isabella Angerer mit
Sohn Maximilian, Diakon
Klaus Killer, Winzer Stefan
Angerer, Rapid-Sportdirektor
Fredy Bickel, Willi Schuldes
und Bürgermeister Christian
Kopetzky.       Foto: Lechner/NÖN

Ende Novemer wurde der
Jahrgang 2017 im Heuri-
genlokal Stefan und Isa-
bella Angerer getauft. Es
war keine Überraschung,
dass im sportaffinen Hause
Angerer auch diesmal der
Fußball eine wesentliche
Rolle spielte.. 

Als Weinpate konnte der
Winzer diesmal  den Rapid-
Sportdirektor Fredy Bickel
gewinnen. „Das ist mein
Wein“, war der grün-weiße
Sportchef voll des Lobes
über den Jungwein aus
dem Weingut Angerer. Und
so erhielt der Taufwein

gleich seinen Namen. Auch
Rapid-Nachwuchskoordi-
nator Willi Schuldes und
Bürgermeister Ing. Chris-
tian Kopetzky waren bei
der Weintaufe mit von der
Partie. 

Diakon Klaus Killer seg-
nete den edlen Tropfen.  

Rapid-Sportdirektor als Weinpate Veranstaltungs- &
Heurigenkalender

2018
Dieser Ausgabe des

Treffpunkt Lengenfeld
liegt der Veranstal-
tungskalender 2018 bei.
Hier sind alle wichtigen
Veranstaltungen und
Heurigentermine unse-
rer Gemeinde fixiert.
Auch die Gastronomie
kommt nicht zu kurz.
Falls Sie weitere Exem-
plare für Freunde und
Bekannte brauchen, im
Gemeindeamt sind die-
se kostenlos erhältlich. 
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180 Grad
Der Vernünftige treibt

Unsinn, der Berechnende
setzt auf´s Glück, der

Ängstliche wird 
schmerzlos, Aussichtslo-

ses  tritt zurück.
Der Stolze beginnt zu lä-
cheln, der Vorsichtige

hat leichten Sinn, der Er-
fahrene schließt Kom-
promisse – gibt sich der
Weinseligkeit hin...

Nach ein paar edlen Glä-
sern, dreht sich das Rad
bei den meisten Men-
schen um 180 Grad. Ein
Segen, Wein zu trinken,

welch´  Genuss 
und Geschmack.

Gott selber schaut weise
vom  Himmel herab. 

Der Geist
wird beflügelt,

die Sinne gestärkt,
welch göttlicher Zustand

sei hier vermerkt!
Leidenschaft und Liebe,
sowie Kunst und Kultur,

ohne Wein 
fast undenkbar...
Inspiration pur!
Melitta J. Scheutz

AMADEO -  der, den Gott liebt
Mit dem klingenden

Namen "Amadeo" wurde
der Heurige in der Pfarrkir-
che aus der Taufe gehoben.
Von Bauernbund- Obmann
Josef Heinzl an der Spitze
organisiert,  wurde die
Weintaufe von Pfarrer Mag.
Robert Bednarski feierlich
begangen. Der Taufwein
2017 der heimischen Win-
zer war ein Welschriesling
aus dem Weingut von Karl
Angerer und erhielt den la-
teinischen Namen AMA-

DEO, was soviel  wie „der,
den Gott liebt“, heißt. 

Patin Melitta Scheutz,
ortsansässige Künstlerin,
stellte sich mit einem Bild
als Taufgeschenk ein: eine
symbolhafte Collage mit
eingearbeiteten Fundstü-
cken aus der Natur sowie
ein selbst gereimtes Ge-
dicht zum Thema „Wirkung
des Weines auf den Men-
schen“ (siehe linke Spalte).
Das Bild ist weiterhin in der
Pfarrkirche zu bewundern.

Gabriele Ettenauer be-
schrieb in ihrer dichteri-
schen Art das Weinjahr
2017.   

Mit einer Jungweinver-
kostung und Kuchen&Kaf-
fee klang die Weintaufe
des Bauernbundes Lengen-
feld in den Pfarrräumlich-
keiten aus. 

Florian Schnait, der auch
die Harmonika-Messe
spielte, sorgte mit seiner
Harmonika für musikalische
Untermalung. 

Weintaufe 
in der 
Pfarrkirche.
Bauernbund-Ob-
mann Josef Heinzl,
Stefan Angerer,
Patin Melitta
Scheutz, Karl Ange-
rer, Wolfgang Ette-
nauer und Andreas
Schuster (v. l.).

Foto: D. Anderl
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Marika Lichter war nicht das einzige Glanzlicht
Der erfolgreiche Lengen-

felder Winzer Josef Weiss
veranstaltete im Festsaal
eine Weintaufe mit immer-
hin 150 geladenen Gästen.

Das Weingut Weiss blickt
auf eine erfolgreiche Saison
2017 zurück. Winzer Josef
Weiss: „Das Wetter war
ideal, um spritzige, fruch-
tige Weine hervorzubrin-
gen. Ich bin höchst
zufrieden mit der Qualität
des 2017er-Jahrgangs!“

Musicalstar Marika Lichter
war Patin des Grünen Velt-
liner aus der Riede „Fuchs-
loch“, einer der besten
Rieden im Gemeindege-
biet.

„Glanzlichter“ war der
klingende Namen des
Taufweines, den Pfarrer
Mag. Robert Bednarski,
Patin Marika Lichter, Re-
nate und Josef Weiss sowie

Bürgermeister Ing. Chris-
tian Kopetzky auf der
Bühne im Festsaal Lengen-
feld aus der Taufe hoben.

Der Musicalstar zeigte
sich von der Veranstaltung

und den anwesenden Gäs-
ten sehr angetan, fühlte
sich wohl und überraschte
die Gäste mit einer tollen
Show. Sie sang einige Kost-
proben aus ihrer CD „Zeit-

los“ und forderte das Publi-
kum auch zum Tanz auf.
Summa summarum: Eine
glanzvolle, beschwingte
Weintaufe des Winzerhofes
Weiss mit Starbesetzung!

Glanzlichter. Der Taufwein-Name im Weingut Weiss war nicht nur ganz auf seinen promi-
nenten Paten abgestimmt, sondern mundete auch hervorragend. Von links: Bürgermeister Chris-
tian Kopetzky, Winzer und Gastgeber Josef Weiss, Patin Marika Lichter, Pfarrer Robert Bednarski
und Renate Weiss. Foto: Chris Leneis/NÖN
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Pfarrtermine zu
Weihnachten und
zum Jahreswechsel

24.12. 17 Hl. Abend
ab 12 Uhr: Friedenslicht    

16 Uhr: Kindermette 
21 Uhr: Christmette

25. 12. 17 Christtag
8.30 Uhr: Hochamt

26. 12. 17 Stephanitag
8.30 Uhr: Hl Messe

31. 12. 17 Silvester
8.30 Uhr: Hl. Messe 
mit Jahresschlussan-
dacht

1. 1.2018 Fest der 
Gottesmutter Maria

8.30 Uhr: Hl. Messe

6. 1. 18 Erscheinung
des Herrn

10 Uhr. Hl. Messe

Lengenfeld erhielt Auszeichnung
als NÖ. Mobilitätsgemeinde 

Die Gemeinde Lengenfeld
hat sich als Mobilitätsge-
meinde deklariert und
wurde dafür von Verkehrs-
landesrat Karl Wilfing am
23. November unter Bei-
sein von zahlreichen Ge-
meindevertreterinnen und
-vertretern feierlich geehrt.

Cirka dreihundert Perso-
nen nahmen an der Fest-
veranstaltung im St. Pöltner
Hypo-Panoramasaal teil.

Mit der Deklaration ver-
bunden ist die Beratung
und Betreuung des Regio-
nalen Mobilitätsmanage-
ments der NÖ.Regional.-
GmbH in allen Fragen der
Mobilität. 

Mittlerweile nutzen mehr
als 70 Prozent aller blau-

gelben Gemeinden dieses
kostenlose Service. Für ihr
Bekenntnis zu umwelt-
freundlicher Mobilität
wurde daher unserer Ge-
meinde eine Plakette fürs
Gemeindeamt samt Ur-
kunde verliehen.

„Durch ihre Deklaration
leisten die Mobilitätsge-
meinden einen wesentli-
chen Beitrag, um den
öffentlichen Verkehr in Nie-
derösterreich weiter nach
vorne zu bringen. Das Land
investiert jedes Jahr über
140 Mio. Euro in die öffent-
lichen Verkehrsmittel und
ist speziell bei regionalen
Mobilitätsleistungen auf
die Mitarbeiter der Ge-
meinden angewiesen,“ er-

läuterte Landesrat Karl Wil-
fing.  

Die Plakette „Mobilitäts-
gemeinde“ ist daher auch
als Auszeichnung für die
Gemeinden zu sehen“, so
abschließend Karl Wilfing
im Rahmen der Veranstal-
tung.

Vor den Vorhang. Verkehrslandesrat Karl  Wilfing mit Vizebürgermeister Ernst Thaller,  Ge-
meinderat Christian Eilenberger und  Maria Forstnaer vom Dorferneuerungsverein. Foto: NLK -Presse

TPL-3-17-1_verspaltig  12.12.2017  10:25  Seite 19



Eltern-Kind-Kaffee. Lustig geht es zu beim Treffen
der Mütter mit ihren Sprösslingen, das einmal im Monat von
der „Gesunden Gemeinde“ angeboten wird. Hier kann Frau
sich austauschen und Kontakte knüpfen. Für Kuchen und Kaf-
fee sorgt das Gesunde-Gemeinde-Team. Alle Termine sind
im beiliegenden Programm vermerkt. Die „Gesunde Ge-
meinde“ freut sich auf Ihr Kommen. Foto: Dorothea Anderl
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Kochkurse am
laufenden Band

Vier Koch- und Backkurse
mit gesunden Rezepten or-
ganisierte die „Gesunde
Gemeinde Lengenfeld“ im
Jahr 2017. 

Diese Angebote erfreuen
sich immer großer Beliebt-
heit, sodass die Küche im
Pfarrheim stets aus allen
Nähten platzte. Im Herbst
standen Kürbis & Wild und
Brot & Gebäck in allen Va-
riationen auf dem Pro-
gramm. Diätologin Birgitt
Schwarzinger versteht es
immer, leckere Rezepte
auszusuchen. Im Frühjahr
und Herbst 2018 werden
wieder neue Kurse angebo-
ten. Ein Blick in das neue
Frühjahrsprogramm der
„Gesunden Gemeinde Len-
genfeld“ lohnt sich.
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Das Dienstags-Gymnas-
tikprogramm für Herren
und Damen im reiferen
Alter mit Irene Mehofer
konnte leider in der letzten
Saison nicht angeboten
werden, da die Trainerin
nicht mehr zur Verfügung
stand. 

Nun startet dieses sanfte
Training wieder mit Bettina
Pilz, Studentin Sport & Er-
nährung.

Eine kostenlose Schnup-
perstunde zum Kennenler-
nen wird am Dienstag, 16.
Jänner 2018, um 16 Uhr im
Turnsaal angeboten. Wir
bitten  um Anmeldung zur
Schnupperstunde im Ge-
meindeamt unter
02719/2365. 

Was wird geboten?
Sanftes Training gegen

Haltungsschwäche, Koordi-

nation, Reaktion und
Gleichgewicht. Lockerungs-
, Dehn- und Kräftigungs-
übungen für die Elastizität
des Bewegungsapparates.
Diese Übungen sind natür-
lich auch für Anfänger ge-
eignet! Zudem wird auf
den Gesundheitszustand
jedes einzelnen Teilneh-
mers eingegangen.
WANN: ab 30. Jänner

2018, 16 Uhr; 50 Minuten
pro Einheit fortlaufend bis
Ende April im Turnsaal. 
KURSLEITERIN: Bettina

Pilz, studiert Sport & Ernäh-
rung, Faszientrainerin
KURSBEITRAG: 8 €

pro Teilnehmer/Stunde
Sie bezahlen nur, wenn

Sie teilnehmen! Anmel-
dung immer eine Woche
vorher, Teilnehmer mindes-
tens vier Personen/Einheit.

Viel Spaß mit Rückenfit-Gymnastik

Bettina Pilz bietet ab Jän-
ner im Turnsaal sanftes Rü-
ckenfit-Training für Senio-
rinnen und Senioren an. 

Foto: Dorothe Anderl

Das sogenannte Schlin-
gentraining in frischer Luft
hat es in sich. Mit den Bän-
dern wird der ganze Körper
von Kopf bis Fuß durchtrai-
niert. Anleitung gibt die
Sportstudentin Bettina Pilz.

Für eine Einheit sind 12
Euro nach Absolvierung der
Stunde zu bezahlen. 

Auch ein kostenloses

Schnuppern ist natürlich
möglich. 

Das Schlingentraining fin-
det jeden Dienstag, 18 Uhr
am Parkplatz des Festsaales
statt  und begeistert die
Teilnehmer. Die Anzahl der
Teilnehmer ist auf zehn pro
Einheit begrenzt.  Infos und
Anmeldung bei Bettina Pilz
(0664/5015445).

Schlingentraining für 
den ganzen Körper

Zumba für
Kinder und
Erwachsene

Musik - Rhythmus - Be-
wegung! Petra Kloiber
bringt wieder Schwung
in die Gruppen. Anmel-
dungen für die neuen
Kurse (Erwachsene/Kin-
der) im Gemeindeamt!

Diese  beginnen im
Jänner beziehungsweise
für Kinder nach den Se-
mesterferien.

Nähere Details entneh-
men Sie bitte dem beilie-
genden detaillierten
Programm der „Gesun-
den Gemeinde Lengen-
feld“.
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Für Maggie Zimierski,  pas-
sionierte Sportlerin des
Kickboxclub Krems, war das
Jahr 2017 von großen Erfol-
gen gekrönt. 
Neben diversen nationalen
Bewerben, bestritt die Len-
genfelderin heuer zum ers-
ten Mal auch internationale
Wettkämpfe. 
Beim größten Turnier
Europas, den Austrian Clas-
sisc in Innsbruck, erkämpfte
Maggie in Ihrer Paradedis-
ziplin „Leichtkontakt bis
50kg“ den dritten Platz. Bei
den „Czech Open“ in Prag
belegte sie hinter der Welt-
meisterin Gabriella Busa
aus Ungarn, den  hervorra-
genden zweiten Platz. Zum
Saisonende durfte sich

Maggie auch noch über
eine ausgezeichnete Plat-
zierung bei den offenen
Wiener Landesmeister-
schaften freuen. Jeweils
Gold im Leichtkontakt und
Kicklight, sowie einmal Sil-
ber im Bewerb „Point-
fighting“ komplettierten
die hervorragende Jahres-
bilanz.
„Auch 2018 wird wieder

ein kampfintensives und
spannendes Jahr“, so Zi-
mierski.  „Mein  großes Ziel
ist der Staatsmeistertitel!“
Mit dem Rückhalt ihrer Fa-
milie, der Leidenschaft für
diesen Sport und dem re-
gelmäßigen und harten
Training ist Maggie auf
dem besten Weg dorthin.

Angekommen. Die Len-
genfelderin Maggie Zimierski
zeigte heuer auch bei interna-
tionalen Wettkämpfen ihre
Klasse. Foto: privat

Maggie kickt sich weiter nach oben

TC Lengenfeld ist Hobbyliga-Champ

Markus Riedl
bester Spieler!
Markus Riedl betreut nicht
nur den Nachwuchs des
Tennisvereins vorbildlich,
der Lengenfelder konnte
heuer auch persönlich
einen großen Erfolg verbu-
chen. Riedl gewann in der
Meisterschaft neun von
zehn Matches und wurde
dafür mit dem Pokal für
den besten Spieler der
Waldviertel-Tennis-Hobby-
liga ausgezeichnet. Wir
gratulieren!

Auf eine erfolgreiche Sai-
son kann der TC Lengen-
feld zurückblicken. Zwei
Herren-, eine Damen- und
zwei Schülermannschaften
nahmen am laufenden
Meisterschaftsbetrieb teil.
Beide Herrenteams spiel-

ten in der höchsten Klasse,
der Waldviertel-Tennis-

Hobbyliga, in der Akteure
bis Landesliganiveau im
Einsatz waren. 
Die erste Herrenmann-
schaft krönte sich erstmals
nach zwölf Jahren zum
Meister und durfte den
Wanderpokal in Empfang
nehmen.
Mit Markus Riedl stellten

die Lengenfelder auch den
besten Spieler der gesam-
ten Hobbyliga.
Erwähnenswert ist auch das
Abschneiden des heimi-
schen Nachwuchses: Das
U11-Team sicherte sich
Platz zwei, die U10-Kids er-
reichten im Kreis Nordwest
den vierten Rang.

Meister ! 
Das erfolgrei-
che Lengenfel-
der Herrenteam
mit Ewald Lang,
Klaus   Fürlinger,
Andreas Moser,
Franz Scheutz
Franz Roth (ste-
hend von links)
sowie Markus
Riedl und Mar-
kus Zach (vor-
ne).    Foto: privat

Stets top
informiert

Immer am Laufenden
sein, die Veranstal-
tungstermine und alle
News der Gemeinde er-
halten? 
Bereits seit zwei Jahren
gibt es den erweiterten
Newsletter der Ge-
meinde. Haben wir Ihr
Interesse geweckt, dann
melden Sie sich über
die Website der Ge-
meinde/Startseite für
den Newsletter der
Marktgemeinde Len-
genfeld an! 
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Blutspende-Aktion war voller Erfolg
Abermals wurde die Blut-
spendeaktion wie im Mai
2017 am Hermann Halm-
Sportplatz durchgeführt.
Der USC übernahm ge-
meinsam mit der Frauen-
bewegung Lengenfeld die
Organisation bzw. die Ab-
wicklung. Unter den Spen-
dern waren auch
Bürgermeister Kopetzky
und Pfarrer Bednarski zu

entdecken. Unter den zahl-
reichen Blutspendern fan-
den sich die fünf
Gafko-Brüder ein, die diese
Gelegenheit  beim Schopf
packten, um sich wieder
einmal zu treffen. 
Die Blutspender konnten
als Rahmenprogramm den
jüngsten Kickern zusehen,
die sich auch durch strö-
menden Regen nicht von

ihrem sportlichen Eifer ab-
halten ließen. Die Kleinsten
erhielten im Rahmen der
Veranstaltung eine Garnitur
neue  Dressen, gesponsert
von Optikermeister Wolf-
gang Dworschak über-
reicht.  Am 25. Mai und 31.
August 2018 gibt es von
14.30 bis 19.30 Uhr  wieder
Gelegenheit, in Lengenfeld
Blut zu spenden.

Brüderliches Treffen beim Blutspenden. An-
dreas, Manfred, Günther, Karl, Thomas und Christian Gafgo mit
USC Lengenfeld-Organisator Josef Riss beim Blutspenden am
Hermann-Halm-Sportplatz. Foto: Dorothea Anderl

Schmuckes Blau-Weiß. Lengenfelds U-8-Fußballer-
knirpse freuen sich gemeinsam mit Gerhard Eilenberger und den
Sponsoren Mario Burger und Wolfgang Dworschak über ihr
neues Outfit. Foto: USV Lengenfeld

Hut ab. Kommandant Markus Hoffmann (l.), sein Stellvertreter Robert Pölz (r.), der selbst eine
Zille mit seiner Tochter steuerte, gratulierten zusammen mit Bürgermeister Christian Kopetzky
Florian Auer, Rene Weber und Regina Pölz (Mitte), zum Wasserdienstleistungsabzeichen in Bronze.

Foto: Dorothea Anderl

Als nicht typische Wasser-
dienst-Ortschaft freute es
die heimischen Florianijün-
ger besonders, dass Len-
genfeld bei den dies-
jährigen Landeswasser-
dienstleistungsbewerben
mit großem Erfolg   vertre-

ten war. Insgesamt stellten
sich fünf Kameraden und
eine Kameradin dem Zwei-
mann/Frauen-Zillenbewerb
für das Bronzeabzeichen.

Die Lengenfelder Zillen-
besatzungen setzten sich
aus den Teams FM Florian

Auer/FM Rene Weber, FM
Konstantin Kormesser/LM
Christian Kormesser und
OBI Robert Pölz/LM Regina
Pölz zusammen. Alle drei
Equipen holten sich das
Abzeichen in Bronze mit
Bravour ab.

Landeswasserdienstleistungsabzeichen in Bronze

1   Getzersdorf 13 11 1 1 43:20  34 
2   Mautern 13 10 0 3 54:16  30 
3   Furth 13 8 4 1 34:16  28 
4   Albrechtsberg 13 8 3 2 29:17  27 
5   Lengenfeld 13 7 2 4 33:13  23 
6   Senftenberg 13 7 2 4 30:32  23 
7   Spitz 13 5 2 6 30:24  17 
8   Arnsdorf 13 5 1 7 21:25  16 
9   Fels 13 4 3 6 20:30  15 
10   Droß 13 3 3 7 19:30  12 
11   Stein 13 3 3 7 21:35  12 
12   Paudorf 13 2 3 8 21:37  9 
13   ESV Krems 13 2 1 10 14:48  7 
14   Lichtenau 13 2 0 11 15:41  6 
 

2. Klasse Wachau

Lengenfelder Kicker
wollen unter die Top 3

Rang Fünf in der Herbst-
zwischenbilanz war für die
Lengenfelder Fußballer
nicht ganz der eigene An-
spruch, aber in Anbetracht
der Umstände konnte Trai-
ner Christian Korbel eine
zufriedenstellende Bilanz
ziehen: „Unser Goalgetter
Mario Franzl musste verlet-
zungsbedingt den ganzen
Herbst pausieren und un-
sere Neuzugänge sind
noch alle nicht hundertpro-
zentig bei uns angekom-
men.“

Ziel für den ehrgeizigen
USVL-Coach ist ein Top-3-
Rang: „Wir müssen noch-
mehr zusammenwachsen.
Daran werden wir in der
Winterpause hart arbeiten!“
Die Spitzenteams Getzers-
dorf und Mautern dürften
sich den Titel im Frühjahr
unter sich ausmachen.

Das Reserveteam über-
wintert mit 12 Zählern auf
Rang neun.
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LENGENFELD TRAUERT UM SEINE VERSTORBENEN

ERICH RIEDER

 25. April    1966
 19. Oktober 2017

Der aus dem Lengenfel-
deramt stammende Ver-
storbene wohnte zuletzt in
Krems und  fand am 31. Ok-
tober 2017 im Familiengrab
der Familie Rieder im Orts-
friedhof seine letzte Ruhe-
stätte. Familie, Geschwister
und Arbeitskollegen trau-
ern um den viel zu früh
Verstorbenen, der jahre-
lang tapfer gegen seine
Krankheit gekämpft hatte.  

FRANZ ROITHNER

 29. Jänner 1931
 14. Oktober 2017

Der gebürtige Lengenfel-
der war ein „Original“ der
Gemeinde. Viele kannten
und schätzten ihn. Franz
Roithner führte mit seiner
Gattin Melanie eine Land-
wirtschaft und war Wein-
hauer mit Leib und Seele.

Die Feuerwehr Lengenfeld
war seine große Leiden-
schaft. Von Anfang an war
er Mitglied der hiesigen
Florianijünger, was in der
Trauerrede von Komman-
dant Markus Hofmann
auch entsprechend gewür-
digt wurde. 

Bis zuletzt arbeitete der
Verstorbene noch in seinen
geliebten Weingärten, bis
ihn eine schwere Erkran-
kung ein paar Wochen vor
seinem Tod ans Bett fes-
selte. Am 20. Oktober
wurde Franz von seinen
Feuerwehrkammeraden zu
Grabe getragen und im Fa-
miliengrab Roithner beige-
setzt. 

EMMA RAUSCHER

 30. November 1921
 11. November 2017

Die Lengenfelderin war be-
sonders durch ihre Filialtä-
tigkeit im Lagerhaus Len-
genfeld und durch ihre be-
sondere Tierliebe zu Katzen
bekannt. 
Ihre Lehre absolvierte sie
bei der Firma Sachseneder
in Langenlois, später folgte
die Heirat mit dem Kauf-
mann Franz Rauscher. Viele
Jahre leitete sie die Filiale in
Lengenfeld. Mit dem frü-
hen Tod des Ehemannes,
der Tochter Gertraud und
des Sohnes Adolf musste
sie schwere Schicksals-
schläge hinnehmen. Mit
der Aufgabe, Enkerl Arno
bei sich aufzunehmen und
groß zu ziehen, fand sie
wieder neuen Lebensmut. 
Ausgesundheitlichen Grün-
den musste Emma Rau-
scher jedoch 2016 ins Pfle-
geheim Brunnkirchen. Am
17. November 2017 fand
sie im Familiengrab ihre
letzte Ruhestätte. 

HAJRIJA BUGL
 01. April 1941
 31. Juli     2017

Die Verstorbene aus der
Johannesgasse 9 lebte die
letzten Jahre im Pflegeheim
in Eschenau. Sie wurde am
28. August 2017 im Len-
genfelder Ortsfriedhof bei-
gesetzt. 

BERTA TRIEBENBACHER

 07.     Juni 1925
 30. November 2017

Unter den schwierigen Be-
dingungen des 2. Weltkrie-
ges verbrachte die
Lengenfelderin ihre Kind-
heit bei ihrer Familie Fürlin-
ger aus der Gföhlerstraße
22. Gerne wäre sie Schnei-
derin geworden, aber ihre
Arbeitskraft wurde in der
Landwirtschaft benötigt.
1952 ehelichte sie Josef
Triebenbacher und führte
mit ihm bis zu ihrer Pensio-
nierung ein Gemischtwa-
rengeschäft in der Ge-
meinde. Nähen und Stri-
cken blieben ihre Leiden-
schaft. 2008 verlor sie ihren
Mann. Zwei Kinder, sechs
Enkelkinder und zwei Uren-
kel bereiteten ihr große
Freude. Bis zuletzt war sie
am Geschehen an ihrer
Umwelt rege interessiert.
Im 93. Lebensjahr schlief sie
friedlich nach einer Opera-
tion im KH Zwettl ein. Sie
wurde am 7. 12. 2017 im
Familiengrab beigesetzt. 

MARIA KNIEWALLNER  18. Jänner 1937  4. Dezember     2017
Die in Schiltern Geborene ehelichte 1962 ihren Gatten Adolf und führte mit ihm eine kleine Land-

wirtschaft. Drei Kinder entstammen dieser Ehe. Diese, sowie die vier Enkelkinder waren ihr ganzer
Stolz. Seit sechs Jahren war sie durch viele Operationen gesundheitlich angeschlagen. Im Familien-
verband wurde sie rund um die Uhr liebevoll umsorgt. Am 4. Dezember ging sie von dieser Welt
und wurde am 12. Dezember beigesetzt. 
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FAMILIENPASS - WERBUNG 25

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Viel Spaß mit dem NÖ-Familienpass: 
Von Ermäßigungen bis zum Gratis-Abo

Der NÖ Familienpass bie-
tet viele Vorteile für NÖ-
Familien und für alle, die
sehr gerne Zeit mit Kindern
verbringen!

Alle Personen in Nieder-
österreich können den NÖ
Familienpass kostenlos be-
antragen.

Hier die Vorteile des
NÖ Familienpasses

Ermäßigungen und Vor-
teile bei zahlreichen nieder-
österreichischen Betrieben
Gratis Abonnement des

NÖ Familienmagazins
Einladung zur kostenlo-

sen Teilnahme an Veran-
staltungen des Landes Nie-
derösterreich
Zusendung interessan-

ter Informationen und
Neuerungen zum Thema
Familien und Generationen
per E-Mail oder per Post
Wahlweise ein günsti-

ger Versicherungsschutz
(Hier kommen Sie zur
Schadenanzeige im Falle
eines Unfalles)

Voraussetzungen für
den Erhalt des 

NÖ Familienpasses
Voraussetzung ist, dass

mindestens ein Erwachse-
ner oder ein Kind einen
Wohnsitz in Niederöster-
reich hat. 

Gültigkeit
Der Familienpass ist nach

Ausstellung bis zum vollen-
deten 18. Lebensjahr des
(jüngsten) Kindes gültig
und kann danach so lange
verlängert werden, solange
Familienbeihilfe für ein
Kind bezogen wird.

Weitere Infos unter 
 02714/2900519005 oder
auf der Website unter:
noe.familienpass.at.

Liebe Familie!
Die Gesellschaft hat
sich in den letzten Jahr-
zehnten stark gewan-
delt. Familie wird heute
in vielfältigen Lebens-
formen gelebt. Wir ha-
ben den Familienpass an
diese Entwicklung ange-
passt und laden alle, die
gerne etwas mit Kindern
unternehmen wollen -
auch ohne direkt ver-
wandt zu sein - ein, den
NÖ Familienpass zu be-
antragen und die vielen
Vorteile zu genießen.

Mag.ª Barbara Schwarz
Landesrätin für Soziales, 

Bildung und Familie 
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Johann Lintner ist
80 Jahre jung. Der
Weinhauer Johann Linter
(sitzend Zweiter von rechts)
aus der Röhrbrunngasse fei-
erte im Kreise seiner Familie
-  immerhin ist er stolzer
Vater von sechs Kindern -
sein 80. Wiegenfest. Gefeiert
wurde bei Enkel Alexander
Lintner im Gasthaus Walzer
in Gneixendorf. Wir gratulie-
ren!                   Foto: Bert Bauer

Seltenes Jubiläum.
60 Jahre verheiratet zu sein ist
eine große Ehre für Paare.
Edeltraud und Anton Markel
feierten die diamantene Hoch-
zeit im Kreise ihrer Familie und
Freunde im GH Anderl.  Ganz
besonders freuten sich die Ju-
bilare über die musikalische
Darbietung der Trachtenka-
pelle. Von links: Sonja und Jo-
hann Kniewallner, Hermann
und Hannelore Baumgartner,
Rupert Markel, Anton Markel
jun., Elfriede Markel und Clau-
dia Markel und Bürgermeister
Ing. Christian Kopetzky als Gra-
tulant im Namen der Ge-
meinde.         Foto: Dorothea Anderl

26 WIR GRATULIEREN

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

LENGENFELDER JUBILARE

Diamantene 
Hochzeit II   
Elisabeth und Hubert
Tremmel aus dem Klos-
terhof 14 feierten eben-
falls ihr 60-jähriges
Hochzeitsjubiläum. Aus
Krankheitsgründen war
es nicht möglich, das
Ehepaar seitens der Ge-
meindevertretung zu
besuchen. Wir wün-
schen Alles Liebe und
Gute zu weiteren ge-
meinsamen Ehejahren!

Gasthaus Hartmann Anderl
Jubiläumsfeiern, Betriebsfeiern mit individueller

Speisenzusammenstellung,  Mittagstisch für
Gruppen auch unter der Woche,  Familienfeiern

jeder Art,   Catering (gegen Voranmeldung)
Öffungszeiten

Dienstag bis Samstag 17 bis 24 Uhr
Sonntag & Feiertag 9 bis 14 Uhr

(Frühschoppen mit Mittagstisch) - Montag Ruhetag

Hartmann Anderl und sein Team
freuen sich auf Ihren Besuch!

Langenloiser Straße 15 -  0676/5065571

PFARRE 
LENGENFELD
Pfarrer Mag. Robert

Bednarski, 
Kremser Straße 9,

 02719/20501 oder
0676/826633420

bzw. pfarramt.lengen-
feld@gmail.com

Pfarramtssekretärin:
Anna Thaller ist jeweils

an Donnerstagen
von 15 bis 19 Uhr für

Sie erreichbar.
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Ständchen für die
Chorleiterin. Im Wein-
blick Grafinger in Priel wurde
am 1. September 2017
Hochzeit gefeiert. Thomas
und Angela Fischer, wohn-
haft in der Erich Holtzer
Straße 5, sagten „JA zu einer
gemeinsamen Zukunft. Auch
der Singkreis stellte sich für
ihre Chorleiterin mit einer
gesanglichen Darbietung bei
den Feierlichkeiten ein.  
Wir schließen uns den guten
Wünschen für ein gemeinsa-
mes Leben an und gratulie-
ren herzlich im Nachhinein.

Foto: privat

HOCHZEIT/JUBILARE - WERBUNG 27

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Rudmanns 135, 3910 Zwettl, ( 02822/52650

Schüler-, Linien- & Ausflugsverkehr

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr!

ó 13.01.18 HOCHKAR
ó 08.02.18 Aqualand Moravia, nahe Brünn

ó 25.02.18 Musical Tanz der Vampire, Ronacher

ó 10.03.18 HINTERSTODER
ó 15.04.18 Afrika! Afrika!, Stadthalle Wien

Locations für
Trauungen

Der Standesamtsver-
band  Langenlois ist für
unsere Gemeinde für
Trauungen zuständig.
Trauungen waren früher
nur in den Räumlichkei-
ten des Standesamtes
möglich. Wer sich traut,
hat nun viele andere
Orte in der näheren Um-
gebung für seine Hoch-
zeit zur Auswahl: Rat-
haussaal Langenlois, Er-
lebnisgärten Kittenber-
ger, Areal Gartenbau-
schule, Arche Noah,
Schloss Haindorf, Vierzi-
gerhof und Stiegenhaus,
Loisium, Areal Rathaus
Stratzing, Alte Schmiede,
Golfplatz und Festsaal
Lengenfeld, Schloss Go-
belsburg und Schloss
Schiltern. Nähere Infor-
mationen erteilt das
Standesamt Langenlois. 

Ausgabe
1/2018

Die nächste Ausgabe er-
scheint Mitte April

2018. Anzeigenschluss:
15. März 2018. Berichte

bitte wie gewohnt an Do-
rothea Anderl ins Ge-
meindeamt mailen.

gemeinde@lengenfeld.gv.at

Seit vielen Jahren ist es üb-
lich, dass die Gemeindever-
tretung,  wenn von den Ju-
bilaren gewünscht, bei Gol-
dener Hochzeit, Diamante-
ner und Eisener Hochzeit
sowie  bei einem 90. bzw.
95. Geburtstag  die Jubilare

persönlich besuchten und
gratulierten. 
Nun wurde dieser Kreis mit
einer Jubilarenfeier ab dem
80. und 85. Geburtstag er-
weitert. 
Die Gemeindevertretung
lud heuer alle betreffenden

Jubilare zu einem gemein-
samen Mittagessen ein, wo
gemütlich über die alten
und neuen Zeiten geplau-
dert wurde. Wir wünschen
den SeniorenInnen im
Nachhinein alles Gute  zu
ihren Geburtstagen! 

Jubilarenfeier im Gasthaus Anderl

Heimische Jubilare. Diese LengenfelderInnen feierten 2017 ihren 80. bzw. 85. Geburtstag.
Von links:  Josef und Berta Angerer, Anna Schopper, Johann Lintner, Emilie Pichelmayer, Hermine
Blutaumüller, Hermann Penz, Hermine Kittenberger und Anna Riegler mit Bürgermeister Christian
Kopetzky und seinem Stellvertreter Ernst Thaller als Gratulanten.                      Foto: Dorothea Anderl  

3541 Priel Nr. 19              

www.abHOFBauer.at

jeden Freitag 12.30 bis 14.00 Uhr

Parkplatz RAIKA

    

tz RAIKAplakarP

g 12.30 bis 14.00 Uhreitarjeden F

bHOFBauer.awww

. 19            3541 Priel Nr3541 Priel Nr. 19              

tz RAIKA

g 12.30 bis 14.00 Uhr

t.abHOFBauer
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